


Liebe Padagoginnen und Padagogen!

Darum geht’s!

Im Projekt ,Unternehmerin macht Schule® wollen Unternehmerinnen die Schilerinnen
und Schiiler fir eine unternehmerische Laufbahn begeistern. Sie berichten am eigenen
Beispiel, welche Chancen das Unternehmertum eréffnet und was man mit
Unternehmergeist alles erreichen kann, und motivieren Schulerinnen und Schuler fir
eine selbststandige berufliche Zukunft.

Uber die Website www.unternehmerinmachtschule.at
haben Sie die Mdglichkeit eine Unternehmerin kostenlos in Ihre Klasse
einzuladen.

Ziel des Projekts ist es, erfolgreiche Unternehmerinnen mit Schiilerinnen und Schilern
zusammenzubringen. Dies bietet eine gute Moglichkeit, junge Menschen auf die Option
der beruflichen Selbststéandigkeit aufmerksam zu machen, ihnen positive Rolemodels
und deren Erfolgsgeschichten vorzustellen und sie so fiir das Berufsbild
,unternehmer:in“ zu begeistern.

Kompetenzen

Mit dem Projekt ,Unternehmerin macht Schule® sollen lhre Schiilerinnen und Schiiler
v zu selbststdndigem Denken und Handeln angeregt werden,
v eine positive Grundhaltung zum Unternehmertum erwerben,

die Chancen, die die Selbststandigkeit bietet, erkennen,

Unternehmertum als mogliche Option fir das eigene Leben in Betracht ziehen,

sich mit Grindungsentscheidungen auseinandersetzen sowie
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unternehmerische Entscheidungen treffen, um so flr unternehmerisches
Denken und Handeln sensibilisiert zu werden.

So funktioniert Unternehmerin macht Schule

Auf der Website www.unternehmerinmachtschule.at stehen Ihnen die folgenden
didaktischen Bausteine kostenlos zur Verfiigung. Diese sollen Sie bei der
fundierten Vor- und Nachbereitung des Besuchs der Unternehmerin
unterstitzen.


http://www.unternehmerinmachtschule.at/
http://www.unternehmerinmachtschule.at/

1. Webapp
,Hast du
Unternehmer-
geist?*

2.
Zweiteiliges
Fallbeispiel

5. Podcast | Besuch der
Unternehmerin

4,
Unterrichts-

materialien
und

Prasentations-

unterlagen

Besuch der Unternehmerin

Unternehmerinnen vermitteln, wie spannend und interessant Selbststandigkeit ist. Sie berichten am
eigenen Beispiel, welche Chancen das Unternehmertum eréffnet und was man mit Unternehmergeist

alles erreichen kann, und motivieren flr eine selbststandige berufliche Zukunft.

Was ist mein
Unternehmen?

Was ist mir als
Unternehmerin
wichtig?

Was ist meine
Geschichte?

Wie wird es heute /
morgen / in einem
Jahr weitergehen? "~

\

Zudem besteht die Moglichkeit, Fragen an die Unternehmerinnen zu
stellen und sich so praktische Tipps zu holen.

Lernergebnis:
4.~ lhre Schilerinnen und Schuler lernen das Unternehmertum aus authentischer
= Sichtweise kennen.




Die didaktischen Bausteine

Webapp ,,Hast du Unternehmergeist?“

Mit dieser App lernen lhre Schiilerinnen und
Schuler verschiedene Situationen aus dem
Alltag von Unternehmerinnen kennen und
kénnen herausfinden, ob sie Unternehmergeist
haben.

Die Webapp versteht sich nicht als klassischer
Test, sondern als Tool zur Selbsteinschatzung.
Ihre Schilerinnen und Schiler beantworten
allgemeine und in unternehmerische
Situationen eingebettete Fragen zu den funf
Dimensionen ,Leistungsbereitschaft und
Durchhaltevermégen®, ,Selbstmanagement®,
.Kontaktfreude und Networking-Kompetenz®,
»,Mut zum Risiko“ sowie

,Einfallsreichtum und Begeisterungsfahigkeit*
und erhalten eine grafisch aufbereitete
Auswertung ihres Antwortverhaltens. Die
Rickmeldung erfolgt unmittelbar nach
Beantwortung der Fragen.

Lernergebnis:

Ihre Schilerinnen und Schiler finden heraus,
wo ihre persdnlichen unternehmerischen
Starken und Schwachen liegen.
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Podcast

In dieser Podcastfolge gibt eine Unternehmerin
Einblicke in ihre eigenen Erfahrungen als
Unternehmensgrinderin. Zusatzlich gibt es
Arbeitsauftrage, die explizit auf die Inhalte des
Podcast abgestimmt sind.

Lernergebnis:
lhre Schulerinnen und Schiler lernen, was
alles zur Selbststandigkeit dazu gehort.

elLea

In diesem eLearning werden verschiedene
Uberlegungen behandelt, die sich ein:e
Grunder:in im Vorfeld machen muss. Neben
theoretischen Inputs und einem konkreten
Fallbeispiel werden die Schiler:innen dazu
motiviert, sich ihre eigenen Gedanken zu einer
Idee, dem Markt etc. zu machen.

Lernergebnis: lhre Schilerinnen und Schiler
erarbeiten zentrale Themen fur die
Unternehmensgrindung.
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Zielgruppe: Schulerinnen und Schiler
der Sekundarstufe | und I

Dauer: ca. 30 Minuten
Sozialform: Einzelarbeit
Medien: PC und Internet erforderlich

Didaktischer Hinweis: gut als Hauslbung
einsetzbar

Zielgruppe: Schulerinnen und Schiler
der Sekundarstufe Il

Dauer: ca. 30 Minuten exKkl.
Arbeitsauftrage

Sozialform: Einzelarbeit
Medien: Smartphone und Kopfhorer

Didaktischer Hinweis: Einsatz in
Supplierstunde

Zielgruppe: Schulerinnen und Schiler
der Sekundarstufe I

Dauer: ca. 25 Minuten
Sozialform: Einzelarbeit

Medien: Smartphone, Tablet oder PC
und Kopfhoérer

Didaktischer Hinweis: kann im Unterricht
oder als Hausiibung eingesetzt werden



Kurzvideo

Komplexe Themen werden einfach und
anschaulich anhand dieses Videos erklart:

»Ein Unternehmen griinden! Eine Option fiir
mich?*

Lernergebnis:
Ilhre Schilerinnen und Schiiler lernen, was es
personlich bedeutet, selbststandig zu sein.
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Zielgruppe: Schulerinnen und Schiler
der Sekundarstufe | und I

Dauer: ca. 3 Minuten

Sozialform: im Plenum oder in
Einzelarbeit

Medien: PC, Internet und ev. Beamer

Didaktische Hinweise: kann im Unterricht
oder als Hauslibung eingesetzt werden;
zur Unterstltzung der Nachbesprechung
des Videos gibt es ein Arbeitsblatt

Unterrichtsmaterialien

Es steht lhnen eine Sammlung weiterer v

Materialien zur Verfigung, die Sie im Unterricht

einsetzen konnen — von der Geschéaftsidee bis v

zur Unternehmensgrindung.

Lernergebnis: |hre Schiilerinnen und Schiiler v

lernen kleinere unternehmerische

Entscheidungen unterschiedlichster v

Unternehmen zu treffen. L,
Fallbeispiel

Im Rahmen eines zweiteiligen Fallbeispiels v

befassen sich lhre Schulerinnen und Schuler

anhand einer Vielzahl an Aufgaben mit der v

Griindung eines Unternehmens (Teil 1) und

den wirtschaftlichen Entwicklungen ab Jahr

zwei (Teil 2).

Ihre Schilerinnen und Schiiler missen fir die v

Bearbeitung des Fallbeispiels viele

Informationen selber recherchieren. Der v

Lernfortschritt definiert sich nicht nur durch

das konkrete Endergebnis, sondern auch durch v

die Reflexion der Schiilerinnen und Schiler
(Vorgehensweise, Erkenntnisse etc.).

Lernergebnis: lhre Schulerinnen und Schiler
lernen unternehmerische Entscheidungen vor,
bei und nach der Unternehmensgrindung zu
treffen.

Zielgruppe: Schulerinnen und Schiler
der Sekundarstufe | und I

Dauer: unterschiedlich (je nach Umfang
des Arbeitsblattes)

Sozialform: im Plenum oder in
Einzelarbeit

Medien: unterschiedlich je nach Aufgabe

Didaktischer Hinweis: kdnnen im
Unterricht oder als Hauslbung
eingesetzt werden

Zielgruppe: Schulerinnen und Schiler
der Sekundarstufe | und Il

Dauer: unterschiedlich (je nachdem, ob
jeweils das gesamte Fallbeispiel oder
nur einzelne Problemstellungen daraus
bearbeitet werden)

Sozialform: Einzelarbeit, Kleingruppen
und Besprechung im Plenum mdglich

Medien: PC und Internet flir Recherchen
erforderlich

Didaktische Hinweise: die Bearbeitung
der beiden Fallbeispiele eignet sich gut
zum Einsatz im Rahmen einer
Projektwoche (z. B. am Ende des
Schuljahres)



Einsatz im Unterricht

Die didaktischen Bausteine des Projekts sind so gestaltet, dass Sie diese flexibel in Ihrem Unterricht
kombinieren kénnen:

Der Besuch der Unternehmerin kann als Einstieg und weiterer Bausteine zur
‘* Vertiefung eingesetzt werden. Durch den Besuch der Unternehmerin kdnnen sich
Ihre Schilerinnen und Schiiler besser in die Situation der

Unternehmensgriindung und des Unternehmertums im Allgemeinen
hineinversetzen, was ihnen bei der Bearbeitung von Problemstellungen hilft.

. Die didaktischen Bausteine werden als Vor- und Nachbereitung rund um den
Besuch der Unternehmerin in der Schule eingesetzt. So kdnnen lhre

Schiulerinnen und Schiiler der Unternehmerin bereits gezielt Fragen stellen oder
sich praktische Tipps von der Unternehmerin, z. B. fiir die Bearbeitung der
Fallbeispiele, einholen.

Die didaktischen Bausteine kénnen aber auch unabhangig vom Besuch der
‘Q Unternehmerin im Unterricht eingesetzt werden.

Je nachdem, wie viel Zeit Sie fir dieses Thema in Ihrem Unterricht einplanen, kdnnen Sie
mit den einzelnen Bausteinen verschiedene Unterrichtsvarianten gestalten. Im Folgenden
werden exemplarisch zwei mogliche Varianten vorgestellt:

KURZE VARIANTE (2 Unterrichtseinheiten, ohne Besuch)

1. Webapp ,Hast du Unternehmergeist?* v' als Hauslibung
2. Nachbereitung der Ergebnisse aus der Webapp v 1 Unterrichtseinheit
3. Podcastfolge v' als Hausiibung
4. Bearbeitung der Arbeitsauftrage zum Podcast v 1 Unterrichtseinheit

LANGE VARIANTE (Erarbeitung im Rahmen einer Projektwoche, z.B. am Ende des
Schuljahres)

1. Video v' Einstieg in das Thema

2. Bearbeitung des zweiteiligen Fallbeispiels v" Rechercheauftrage z.T. als
Haustlibung

3. Bearbeitung weiterer Arbeitsblatter v' z.T. als Hauslibung

4. Webapp ,Hast du Unternehmergeist?* v'als Hauslibung

5. Besuch der Unternehmerin in der Schule v 1-2 Unterrichtseinheiten

6. Nachbesprechung des Besuchs und Bearbeitung v' z.T. als Hauslibung

einiger Arbeitsblatter



Imloressum

Unternehmerin macht Schule

Eine Initiative von Frau in der Wirtschaft und dem BMWET

& = Bundesministerium
‘( Wirtschaft, Energie

und Tourismus
FRAU IN DER WIRTSCHAFT

Herausgeber, Medieninhaber:
Frau in der Wirtschaft der WKO,
Wiedner Hauptstralie 63, 1045 Wien
Layout: ibw

Druck: im Eigendruck

Verlagsort: 1045 Wien

Stand: Marz 2026

T: +43 590 900 3017 | E: fiw@wko.at | W: www.unternehmerin.at, www.unternehmerinmachtschule.at

Herausgeber:

Bundesministerium fir Wirtschaft, Energie und Tourismus,

Stubenring 1, 1010 Wien

T: +43 1 71100 - 5555 | E: service@bmwet.gv.at | W: www.bmwet.gv.at

Konzept und Inhalt:

Institut fir Bildungsforschung der Wirtschaft,

Rainergasse 38, 1050 Wien

T: +43 1 545 16 71| E: info@ibw.at | W: www.ibw.at, www.aws.ibw.at
Dr. Andrea Raso, Mag. Birgit Worm MBA, Mag. Josef Wallner
Redaktion: Sabine Maierhofer MA, Karina Schnabl MSc

lllustrationen: Sarina Lusk


mailto:fiw@wko.at
https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=https:%2F%2Furldefense.com%2Fv3%2F__http:%2Fsecure-web.cisco.com%2F1MGyrbd6Vjcpt43kfGNzrrRRIn7MiexQ35yEgEviWOU43D0aqIWQY43GKNYRgKAwaY-s_ftMJ-PdTNmKBuiRt6FGaivEXhp1VY7-v_-oNpiQBk6-kZdwAXNikqueCgG_Ue17VzMpuILOIRgdQ0aZ2JX0tVVg2Ao4LwodA53za-gn_Kg3JnczyikKG8PYKN0hOXFy8thiythzUHZ_Wn8ZvjyrrRKnqUiXbt4mX7rtlQJ7ouStE2Ydhax7k33unUy4h_t4x9pGH6myKOOuiZt9MdmhQxxgsfrqnj42afd5DRPMZNu1ZWgDVSXjAzWQiVf-G%2Fhttp*3A*2F*2Fwww.unternehmerin.at__;JSUl!!PGotIvYIPIYeuQ!V4F3FSxNDAMnHd0px3FM5sMr459RhYSSEz4AgXYCddLc0_BFkHpnVFPCnTL-jax5Cx_PG-_7d_omqCTldSJ6OsBFsAKXUwPZhuUu_A$&data=05%7C02%7Cschnabl%40ibw.at%7C340a25904af84d1d2ae808de802d156b%7C95cf039f61374b16b16c71b873fc349b%7C1%7C0%7C639089128313668515%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ==%7C0%7C%7C%7C&sdata=sUOL4y5kY%2FtL%2FR1HUh+SAnlTeG9KkwPUI%2FJfM1NArkQ=&reserved=0
https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=https:%2F%2Furldefense.com%2Fv3%2F__http:%2Fsecure-web.cisco.com%2F191ResGz58kkDCw78xvq_PG-QAVz4zh6IVID8veO-juf1f33a4_p-dTyfL3qkRBzhfa_IjAAxlNBIEZH2hGtKsDumcUbTnOqzplAqT4xe-AkHKHBZLqIgOhInKJ33jSNbCfvTGMY-1321f1qdVH0YRSAqw60LwBMxmGLuWYSgloSkw3KxSUe8PT56e1xHNyP7GI0yH7mWoQGYVPotDTnoavE5l1weybU011TU307Yor2-fTshSOhemAV7aj2IJ9Cwuohz2-VNCJxx8s6HnPF_7UXI5KSDXT3bni5kVpODW8-2r4b6W5czlG7VApgbNJsR%2Fhttp*3A*2F*2Fwww.unternehmerinmachtschule.at__;JSUl!!PGotIvYIPIYeuQ!V4F3FSxNDAMnHd0px3FM5sMr459RhYSSEz4AgXYCddLc0_BFkHpnVFPCnTL-jax5Cx_PG-_7d_omqCTldSJ6OsBFsAKXUwNh2QLOuQ$&data=05%7C02%7Cschnabl%40ibw.at%7C340a25904af84d1d2ae808de802d156b%7C95cf039f61374b16b16c71b873fc349b%7C1%7C0%7C639089128313704874%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ==%7C0%7C%7C%7C&sdata=FGWIbGiJitOZTgny5jFVtwmCuOKkkvvdYzyXbJM2SZ0=&reserved=0
mailto:service@bmwet.gv.at
https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=https:%2F%2Furldefense.com%2Fv3%2F__http:%2Fwww.bmwet.gv.at__;!!PGotIvYIPIYeuQ!V4F3FSxNDAMnHd0px3FM5sMr459RhYSSEz4AgXYCddLc0_BFkHpnVFPCnTL-jax5Cx_PG-_7d_omqCTldSJ6OsBFsAKXUwOg3Bvprw$&data=05%7C02%7Cschnabl%40ibw.at%7C340a25904af84d1d2ae808de802d156b%7C95cf039f61374b16b16c71b873fc349b%7C1%7C0%7C639089128313729280%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ==%7C0%7C%7C%7C&sdata=pnZG3YbSeRaIdpj4eOwKbCobIJcEKqxpLb4ZZiqaK28=&reserved=0
mailto:info@ibw.at
https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=https:%2F%2Furldefense.com%2Fv3%2F__http:%2Fsecure-web.cisco.com%2F1-LOupO1oKfTdOBYwq_7cCC9gZNxVmQcjop794PpzQGV-KK3L2FIp5kZT04dCne1h2k88Butc8-xGfEwpVg2zNNZdRFN_NRX8VabQK1iS2FdYCzB6jMi5ZAvHpGRQ2f3y563A4G2u-lD6viXP_3nSYtrnR5EwdyVtaWwwNO7FUzDw9cFEfw7DgN5UiFtB3B8gHIRbe8L6M9eJS5SWRSVWMzuL9sYGt3OMeoFu5_ZO9MEr1-FZL7nefPVbnifoOpY3Hbrl8CbCoapQ0DZamfE4UQ5gzuR1qj26wGWPPnm2VDxH9MuNajs4J6_3xoJUPJBv%2Fhttp*3A*2F*2Fwww.ibw.at__;JSUl!!PGotIvYIPIYeuQ!V4F3FSxNDAMnHd0px3FM5sMr459RhYSSEz4AgXYCddLc0_BFkHpnVFPCnTL-jax5Cx_PG-_7d_omqCTldSJ6OsBFsAKXUwNfhbyuDw$&data=05%7C02%7Cschnabl%40ibw.at%7C340a25904af84d1d2ae808de802d156b%7C95cf039f61374b16b16c71b873fc349b%7C1%7C0%7C639089128313750418%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ==%7C0%7C%7C%7C&sdata=gsjYzC9TUuoe8gd9573F1S+UyK5YYG2vNXv8dotZUIE=&reserved=0
http://www.aws.ibw.at/

	Liebe Pädagoginnen und Pädagogen!
	Darum geht’s!
	Kompetenzen
	So funktioniert Unternehmerin macht Schule
	Besuch der Unternehmerin
	Die didaktischen Bausteine
	Webapp „Hast du Unternehmergeist?“
	Podcast
	eLearning
	Kurzvideo
	Unterrichtsmaterialien
	Fallbeispiel

	Einsatz im Unterricht
	LANGE VARIANTE (Erarbeitung im Rahmen einer Projektwoche, z.B. am Ende des Schuljahres)



